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(Rr. 14283.) Verordnung über Aufhebung der Neunten und Zehnten Preußiſchen Verordnung über 
Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft für das Gebiet der Stadt Stettin. Vom 
f 24. Auguſt 1935. 


Auf Grund des § 52 Abſ. 1 des Geſetzes über Mieterſchutz und Mieteinigungsämter vom 
1. Juni 1923 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 353) ſowie des § 22 des Reichsmietengeſetzes vom 24. März 1922 
(Reichsgeſetzbl. 1 S. 273) wird folgendes verordnet: 

Für das Gebiet der Stadt Stettin treten die Neunte Preußiſche Verordnung über die Lockerung 
der Wohnungszwangswirtſchaft vom 29. März 1933 (Geſetzſamml. S. 90) und die Zehnte Preußiſche 
Verordnung über die Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft vom 22. Mai 1933 (Geſetzſamml. 
S. 193) mit dem 1. Oktober 1935 außer Kraft. 


Berlin, den 24. Auguſt 1935. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Arbeitsminiſter. 
In Vertretung: 


Krohn. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
($ 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 170 vom 24. Juli 1935 iſt eine 
von dem Miniſter des Innern erlaſſene viehſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 22. Juli 1935 veröffent⸗ 
licht, durch die die zum Schutze gegen die Maul- und Klauenſeuche für die Provinz Schleswig⸗Holſtein 
verkündete viehſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 14. Mai 1935 aufgehoben wird. Die Anordnung ift 
am 24. Juli 1935 in Kraft getreten. 


Berlin, den 15. Auguſt 1935. 
Reichs- und Preußiſches Miniſterium des Innern. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. Juni 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Elektrizitätsverband Stade (Zweck⸗ 
verband) in Bremen für die Anlagen zur Leitung und Verteilung des elektriſchen Stromes 
innerhalb ſeines Verſorgungsgebiets in den Landkreiſen Bremervörde, Land Hadeln, Oſter⸗ 
holz, Rotenburg, Stade, Verden (nur im Gebiet des ehemaligen Kreiſes Achim) und Weſer⸗ 
münde des Regierungsbezirkes Stade ſowie in den Landkreiſen Harburg und Soltau des 
Regierungsbezirkes Lüneburg 

durch die Amtsblätter der Regierung in Stade Nr. 25 S. 80, ausgegeben am 22. Juni 1935, 

und der Regierung in Lüneburg Nr. 29 S. 115, ausgegeben am 20. Juli 1935; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. Juni 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich für Reichszwecke 
durch das Amtsblatt der Regierung in Allenſtein Nr. 29 S. 65, ausgegeben am 20. Juli 1935; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Juni 1935 Kot 

über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Märkiſche Elektrizitätswerk, A. G. in 

Berlin, zum Bau einer 100 000 Bolt-Einfachleitung zur Übertragung elektriſcher Energie 
zwiſchen den Umſpannwerken Stargard i. Pom. und Belgard 

durch die Amtsblätter der Regierung in Stettin Nr. 26 S. 128, ausgegeben am 29. Juni 1935, 

und der Regierung in Köslin Nr. 29 S. 93, ausgegeben am 20. Juli 1935; | [ 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminifteriums vom 1. Juli 1935 a 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Zweckverband Samländiſcher Küſten⸗ 
ſchutz in Königsberg Pr. zum Erwerb von Grundeigentum im Kreiſe Fiſchhauſen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Königsberg Pr. Nr. 34 S. 197, ausgegeben am 
20. Juli 1935; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. Juli 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Elmshorn zum Erwerb von 
Parzellen der Gemarkung Raa für den Bau einer Zentralkläranlage 
durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 28 S. 225, ausgegeben am 13. Juli 1935; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. Juli 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Provinzialverband der Rheinprovinz in 
Düſſeldorf für den Bau einer Reichsſtraße von Brohl nach Kirmutſcheid 
durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 30 S. 160, ausgegeben am 20. Juli 1935; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Juli 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Ruhrgas ⸗Aktiengeſellſchaft in Eſſen zum 
Bau und Betrieb einer von der beſtehenden Gasfernleitung von Moers nach Krefeld zum 
Betrieb der Firma Holtz und Willemſen, Howinolwerke in Krefeld⸗Uerdingen, abzweigenden 
Anſchlußgasleitung 0 a 
durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 31 S. 305, ausgegeben am 3. Auguſt 1935; 


8. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Juli 1935 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Ruhrgas⸗Aktiengeſellſchaft in Eſſen zum 
Bau einer Anſchlußgasleitung von der zum Gaswerk in Krefeld⸗Uerdingen führenden Gas⸗ 
fernleitung zu dem Betriebe der Firma Holtz & Willemſen in Krefeld⸗Uerdingen mit 
weiteren Anſchlußleitungen zu den Betrieben der Firmen Theodor Schwirtz und Guſtav 
Röhr in Krefeld-Uerdingen ö AN 

durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 31 S. 305, ausgegeben am 3. Auguſt 1935. 
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